
Unterbrecht mich, wenn 
ihr’s schon kennt. Ein 
Mann kommt aus einer 
Höhle und …

URGH.
Löschen.

Ich werde am Ende noch mal auf meine 
Anfänge zu sprechen kommen. Oder soll 
ich die Teile der Geschichte, die jeder 
schon einmal gehört hat, einfach 
weglassen?

Ich hab mir das leichter vorgestellt. 
Was ihr wissen solltet, ist, dass ich 
ein Erfinder, ein Kapitalist und ein 
zeitweise beschämter Philanthrop 
bin. In meiner Freizeit bin ich ein 
Avenger. Mein Name ist Tony Stark.

Oder auch … 
Iron Man.



Mein Vater, Howard Stark, 
war relativ klug. Er sagte 
mal zu mir: „Die guten 
Zeiten sind nie so gut, wie 
es scheint, und die 
schlechten Zeiten sind nie 
so mies.”

Recht hatte er. 
Seht euch diese 
Frisuren an.

Bevor es Apple, Microsoft, 
Feilong Industries und all 
die anderen gab, die mir 
nacheiferten, galt Stark 
Industries als das wert-
vollste Unternehmen 
der Welt …

… und ich als einer der mächtigsten 
Männer. In Einsen und Nullen und 
in Feuerkraft.

Die Iron Man-
Rüstung war das 
Sinnbild dieser 
Macht.

Ich tauche später noch tiefer 
in die Materie ein, aber wer es 
nicht wusste: Mäßigung war 
nie so mein Ding. Ich trank aus 
vielen Gründen.

Langeweile war definitiv einer 
davon. Wenn man in meiner 
Branche ist und ständig neue 
Sachen erfindet, gehört Alleinsein 
zum kreativen Prozess zwingend 
dazu.


